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(54) Ablader zum Auflegen von Lagen blattförmigen Gutes auf einen Stapel

(57) Die Erfindung betrifft einen Ablader zum Aufle-
gen von Lagen (3) blattförmigen Gutes zur Bildung ei-
nes Stapels. Dabei weist der Ablader einen Ständer (1)
und einen an diesem Ständer (1) angebrachten höhen-
verstellbaren und in Längsrichtung verfahrbaren Tisch
(2) auf. Ferner weist der Ständer (1) einen ersten hö-
henverstellbaren, in Längsrichtung verschiebbaren und
sich im Wesentlichen senkrecht zur Längsrichtung er-
streckenden Anschlag (4) auf, während auf dem Tisch
(2) ein zweiter, sich in Längsrichtung erstreckender An-
schlag (5) angebracht ist.

Ein derartiger Ablader soll dahingehend verbessert
werden, dass ein Bediener Lagen verschiedener For-
mate ohne weitere Hilfsmittel an die Anschläge anlegen
kann.

Die Verbesserung des Abladers besteht darin, dass
der zweite Anschlag (5) in den verschiedenen Abstän-
den zu der in Längsrichtung liegenden Kante des Ti-
sches (2) positionierbar ist, während der erste Anschlag
(4) zumindest eine von der Unterkante des ersten An-
schlages (4) ausgehenden und einen sich im Wesentli-
chen senkrecht zur Tischfläche erstreckenden Schlitz
aufweist. Die Höhe und die Breite des Schlitzes ent-
spricht dabei zumindest der Höhe des zweiten Anschla-
ges (5).
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